
  

 
 
 
 
 

Auszug aus der Niederschrift 

über die  

Sitzung der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk III 

vom 21.09.2017 

- Öffentlicher Teil - 

 
 
Tagesordnungspunkt: 
 

12. Vorschlag TuS Holsterhausen zum Umbau des Bolzplatzes an der 

Virchowstraße 

 1302/2017/BV III 

 
  

  
 

Bericht erstattet: Verwaltungsbeauftragter 
  

Herr Föhse spricht sich seitens der CDU-Fraktion gegen den Konzeptvorschlag aus. Vielmehr 

solle die reine Nutzung des Bolzplatzes erhalten bleiben, zumal dieser bislang ohne Probleme 

betrieben werde. 

Herr Schröder weist darauf hin, dass der Verein TuS Holsterhausen nur zu bestimmten Zeiten 

bevorzugt werden solle. Die SPD spreche sich für eine derartige Regelung aus unter der Be-

dingung, dass die derzeitigen Öffnungszeiten des Bolzplatzes insgesamt beibehalten werden. 

Frau Kretschmer, Frau Eisenmenger und Herr Schlieper sehen in dem Konzept ebenfalls einen 

sinnvollen Weg, dem Bedarf des Vereins in der Kinder- und Jugendarbeit zu entsprechen. 

Herr Seibert befürchtet einen Nutzungskonflikt, insbesondere bei den Trainingszeiten von 16.00 

bis 19.00 Uhr. 

 

Die Abstimmung erfolgt mehrheitlich bei 5 Gegenstimmen (4 CDU, Herr Kühn) und einer Enthal-

tung (Linke). 

 

Die Bezirksvertretung III bittet mehrheitlich die Verwaltung (Sport- und Bäderbetriebe in 

Abstimmung mit Grün und Gruga) um Umbau des Bolzplatzes an der Virchowstraße in 

einen Kunstrasenplatz auf Grundlage des Konzeptvorschlags vom DJK TuS Essen-

Holsterhausen 1921 e.V. gem. Anlage 1. 

 

 
Für die Richtigkeit: 
gez. Fölster 

 
 




